
Wer  sind  wir ?

• eine gemeinnützige Treuhandstiftung des Islam in Deutschland e.V.

• eine projektorientierte und operative Stiftung

• Die erste Stiftung in Deutschland mit der Doppelstruktur nach dem deutschen und dem islamischen
Stiftungsrecht

• Deutsche und deutschsprachige Muslime und Nichtmuslime, die unsere Ziele und Werte teilen

• Familien, Männer, Kinder, Frauen, Jugendliche von 0 bis 79 Jahren

• Ärzte,  Altenpfleger,  Arabisten,  Architekten,  Arzthelfer,  Bauer,  Bildungsreferenten,  Designer,
Dolmetscher,  Forscher,  Fußballer,  Geschäftsinhaber,  Hausfrauen,  Hausmänner,  Imame,
Immobilienmakler,  Informatiker,  Ingenieure,  Islamwissenschaftler,  Juristen,  Künstler,
Kulturpädagogen,  Lehrer,  Mechaniker,  medizinisch-technische  Assistenten,  Medientechniker,
Musiker,  Psychologen,  Schüler,  Sozialmanager,  Steuerberater,  Streetworker,  Studenten,  Tänzer,
Techniker, Verkäufer, Verlagsinhaber, Zahnärzte.

Was  wollen  wir ?

Die gemeinnützige Stiftung Islam in  Deutschland versteht sich als  Ansprechpartner für alle  Akteure  der
Gesellschaft und setzt sich dafür ein, das respektvolle Miteinander in unserer Gesellschaft zu fördern, zum
inner-  und  interkonfessionellen  Frieden beizutragen  sowie  gemeinsam  mit  Vertretern  unterschiedlicher
Weltanschauungen Gutes zu stiften. In diesem Sinne möchte sie das Bewusstsein über die ökologische und
soziale Verantwortung jeder und jedes Einzelnen in der Gesellschaft stärken, die Spiritualität beleben, die
politische  und  gesellschaftliche  Teilhabe  fördern sowie  Vorurteile gegenüber  dem  Islam  und  den
Musliminnen und Muslimen abbauen und Aufklärungsarbeit leisten.
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Welche  Grundsätze  vertreten  wir ?

§ 1

Die  Stiftung  Islam in  Deutschland versteht  Vielfalt  als  gottgewollte  Bereicherung und strebt  eine  part-

nerschaftliche Zusammenarbeit mit anderen Weltanschauungen zum Wohl der Gesellschaft an.

§ 2

Die Stiftung Islam in Deutschland erkennt die freiheitlich demokratische Grundordnung der Bundesrepublik

Deutschland und das deutsche Grundgesetz an und ersieht sie als mit dem Islam vereinbar.

§ 3

Die Stiftung Islam in Deutschland  distanziert sich von Antisemitismus, Homophobie und jeder Form von

Rassismus.

§ 4

Die Stiftung Islam in Deutschland steht für die Gleichberechtigung von Mann und Frau.

§ 5

Den Islam praktizieren schließt für die Stiftung Islam in Deutschland die  Unantastbarkeit der Menschen-

würde und das Recht auf freie Meinungsäußerung und ein selbstbestimmtes Leben ein.

§ 6

Die Stiftung Islam in Deutschland verinnerlicht den  weltoffenen Islam und  distanziert sich von jeder Form

von verbaler und körperlicher Gewalt, Fanatismus und Extremismus.

§ 7

Die Stiftung Islam in Deutschland leistet innerislamische Aufklärung und fördert das kritische Denken.

§ 8

Die Mitarbeit in der Stiftung Islam in Deutschland ist Mitgliedern aller Weltanschauungen offen, insofern sie

sich mit diesen Grundsätzen identifizieren.

§ 9

Die  Stiftung  Islam  in  Deutschland vertritt  ein  Islamverständnis  jenseits  starrer,  wortgetreuer  Lesart und

regelloser Beliebigkeit. Sie sieht den Verstand als ein von Gott gegebenes Werkzeug an und bezieht bei der

theologischen Interpretation historische, kulturelle, biographische und soziale Kontexte sowie die Intention

ein. Dabei beschlagnahmt die Stiftung Islam in Deutschland keinen Absolutheitsanspruch, sondern versteht

Vielfalt als von Gott gewährt und gewollt und ist offen für sachlichen und konstruktiven Austausch.
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Die Stiftung Islam in Deutschland verwirklicht ihre Zwecke v. a. durch die Errichtung folgender

Departements:

Departement
Muslimische Zentrale 
für Prävention und 
Deradikalisierung

Das  Departement  Muslimische  Zentrale  für  Prävention  und  Dera-

dikalisierung  arbeitet  mit  gezielter  theologischer  Aufklärung und

Elementen der  Theater-,  Sport-,  Musik-,  Kunst- und Erlebnispäda-

gogik gegen religiös motivierte Gewalt und für eine Immunisierung

gegenüber radikalen Einstellungen.  Als Muslime mit  17 jähriger Er-

fahrung in islamischer Aufklärungsarbeit genießen wir das Vertrauen

der Jugendlichen, können  radikale Tendenzen frühzeitig erkennen

und Angehörige,  Behörden,  PädagogInnen,  Wissenschaft  und

Politik aus dem Feld heraus zum adäquaten Umgang und wirksamen

Maßnahmen beraten.

Departement
Muslimische Familienberatung

Muslimische Familien sind laut Angaben des Bundesministeriums für

Familie, Senioren, Frauen und Jugend in der präventiven Familien-

beratung  deutlich  unterrepräsentiert,  während  sie  wiederum  bei

intervenierenden  und  korrektiven  Maßnahmen der  Kinder-  und

Jugendhilfe  überrepräsentiert sind.  Ein  Beratungsbedarf ist  dem-

nach  indiziert,  wertebezogene  Hemmschwellen  und  sprachliche

Zugangsbarrieren lassen die vielen nichtmuslimischen Angebote je-

doch zumeist ungenutzt.  Unser Familienberatungszentrum möchte

dieser Problematik entgegenwirken indem es zum einen  mit mus-

limischen  und  arabisch-  sowie  türkischsprechenden  Fachkräften

speziell muslimischen Jugendlichen, Paaren und Familien ein Bera-

tungsangebot in den Bereichen Erziehung, Konflikte und Trennung

anbietet. Zum anderen führen wir  Schulungen für Fachkräfte nicht-

muslimischer Einrichtungen der Familienberatung zu interkultureller

Sensibilität und den beratungsrelevanten Besonderheiten muslimi-

scher Familien durch.
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Departement
Kunst und Kultur

Kunst verbindet.

In  diesem  Sinne  versteht  sich  auch  das  Departement  Kunst  und

Kultur  als  Türöffner  für  Begegnung  und  Austausch zwischen

Muslimen und Nichtmuslimen auf Basis des gemeinsamen Interesses

für Kunst, Kultur und Geschichte.

In  Theater-,  Gesangs-,  Musik-  und  Kunstgruppen können  sich

Kinder,  Jugendliche  und  Erwachsene  verschiedener

Weltanschauungen ausprobieren, weiterentwickeln und gemeinsam

Projekte gestalten. Wechselnde  Ausstellungen sowie ein langfristig

geplantes islamisches Museum gewähren einen schöngeistigen und

ästhetischen  Zugang  zum Islam über seine  Kunstschätze  und Ge-

schichte. Schauspiel- und Puppentheateraufführungen, musikalische

Darbietungen, Erzählabende, Poetry-Slams u.ä.  leisten einen  wert-

vollen Beitrag in der deutschsprachigen Kunst und Kulturlandschaft.

Mit  Ausschreibungen und Preisverleihungen honoriert und fördert

die Stiftung Islam in Deutschland muslimische Künstler & islamische

Kunst.

Departement
Eventmanagement

Events bilden als kulturelle Höhepunkte im Jahr besondere Momen-

te  der  Spiritualität,  des  Zusammenkommens  und  Austauschs,  der

Zugehörigkeit und des gemeinsamen Feierns.  Islamische Großver-

anstaltungen sind im deutschen Sprachraum rar; wir möchten Events

wie eine  Jahreskonferenz, stadtweite Festgebete, Straßenfeste u.a.

etablieren und so die kulturelle Landschaft Deutschlands erweitern.

Die Stiftung Islam in Deutschland versteht religiöse Diversität als gott-

gewollte  Bereicherung -  gemeindeübergreifende Veranstaltungen

sind eine wunderbare Gelegenheit, die Einheit in Vielfalt zu erleben

und  diese  Verbundenheit  allen  theologischen  Diskussionen  zum

Trotz in den Alltag zu transportieren.

Die Islamische Messe, die wir ein Mal jährlich in der Hauptstadt or-

ganisieren,  bietet einem  breiten Publikum eine einzigartige Gele-

genheit,  sämtliche Produkte und Dienstleistungen des islamischen

Marktes kennenzulernen  sowie  den  Schaustellern,  Netzwerke  zu

knüpfen und Kooperationen sowie Synergien einzugehen.

Sämtliche Events stehen auch Nichtmuslimen offen und bieten einen

authentischen Einblick in das  facettenreiche muslimische Leben in

Deutschland sowie  die  Möglichkeit,  von  den  kulturellen  und

ethisch-kommerziellen islamischen Angeboten zu profitieren.
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Departement
Dialog & Relationship

Kräfte bündeln, Ressourcen teilen, aus verschiedenen Perspektiven

Neues schöpfen. “Dialog“ meint für die Stiftung Islam in Deutschland

nicht  nur  Podiumsdiskussionen  ,  Debatten  und  Dialogrunden  als

Austausch- und Informationsveranstaltung, sondern darüber hinaus

einen gelebten Dialog in Form von  Kooperationen und Synergien.

Gemeinsam mit  Vertretern  anderer  Weltanschauungen bringt  die

Stiftung Islam in Deutschland soziale Projekte auf den Weg, die ein

menschliches  Miteinander für  die  Gesellschaft  unabhängig  von

Konfessionen fördern.  Dazu  zählen  beispielsweise  bildungs-

politische Veranstaltungen, Obdachlosenhilfe, Exkursionen u.a.

Die Stiftung Islam in Deutschland ist dabei bestrebt, ein  “Netzwerk

für das Gute“ zu etablieren, welches die zahlreichen Initiativen und

Akteure einbindet und ein noch effektiveres (Zusammen-)Arbeiten

ermöglicht.

Die
deutsche Moschee

Der Islam ist nicht arabisch, türkisch oder indonesisch,  der Islam ist

universell. Dies zeigt sich u.a. auch in der Ablehnung von Nationa-

lismus.  Die  Stiftung Islam in  Deutschland  überwindet  allen  Natio-

nalismus konsequent,  indem  sie  Muslime  jeder Herkunft  in  einer

deutschsprachigen Gemeinde zusammenführt. Sämtliche Angebote

des Gemeindelebens von der Freitagspredigt über Seminare bis hin

zu den Festgebeten werden in deutscher Sprache abgehalten und

damit sowohl den deutschen Muslimen als auch der Lebenswelt der

Einwanderungsmuslime der 2.  und 3.  Generation gerecht.  Zudem

bietet die Stiftung Islam in Deutschland auf diese Weise Transparenz

in ihrer Lehre und Methodik sowie Gelegenheit für  Austausch mit

Nichtmuslimen.  Die  Öffnung  der  Gemeinde für  interessierte  Be-

sucher,  Führungen, Fragerunden u.ä.  ist  ein  fester Bestandteil  des

Konzeptes, welches das Gemeindezentrum sowohl als  Ort der Spi-

ritualität für Muslime als auch  Begegnungsstätte mit Nichtmuslimen

versteht.  Dies soll  sich auch in der Architektur des geplanten Mo-

scheebaus widerspiegeln: attraktiv für Touristen und repräsentatives

Imageprojekt für Berlin im Ausland; modern, innovativ und deutsch

- dem Islamverständnis der Stiftung Islam in Deutschland entspre-

chend.

- 5 -



Departement
Zakat-Sozialkasse

Jedes Jahr entrichten Muslime ab einem gesparten Vermögen von

3.000€ die religiöse Pflichtabgabe von 2,5% für Bedürftige und den

guten  Zweck.  Der  allergrößte  Teil  dieser Gelder  fließt  derzeit  ins

muslimische  Ausland,  um  dort  Privatfamilien  und  Hilfsprojekte  zu

unterstützen. Bei allem Respekt für dieses Vorgehen möchte die Stif-

tung Islam in Deutschland ein Umdenken unter den Muslimen anre-

gen, sodass der religiösen Empfehlung gemäß die Gelder zunächst

dem engsten Umfeld des Spenders zufließen. Die Stiftung Islam in

Deutschland wird die hierfür nötige  Infrastruktur einer zertifizierten

Zakat-Sozialkasse aufbauen  und  dadurch  ermöglichen,  dass  die

Zakat-Gelder  in Deutschland lebenden bedürftigen Menschen un-

abhängig von ihrer Konfession zugutekommen.

Departement
Musikwerkstatt

Die  Schöpfung ist  Musik.  Das  Singen der Vögel,  das  Säuseln  des

Windes, das Rauschen des Meeres...  - eine grandiose Symphonie.

Musik  umgibt uns,  Musik  berührt unsere Seele,  Musik  spricht ein-

dringlicher als  alle Worte.  Musik  kann  beruhigen,  Musik  kann  för-

dern,  Musik kann  heilen.  Musik ist  ein Geschenk Gottes,  wie gute

Gerüche und schöne Farben.

Die Stiftung Islam in Deutschland möchte in ihrer Musikwerkstatt Mu-

sik und Gesang etablieren, deren Inhalte Sinn, Werte und Botschaf-

ten transportieren, die zum Guten einladen.

Unsere Kinder und Jugendlichen hören Musik,  suchen sich Stars…

-  es ist unsere Verantwortung, ihnen positive Beispiele zu bieten.

Der Bedarf ist riesig, die muslimische Community schreit nach einer

islamkonformen Antwort auf die Sehnsucht des Menschen nach Mu-

sik. Die Stiftung Islam in Deutschland möchte dieser Nachfrage nach-

kommen, muslimische Künstler fördern und “gute“ Musik produzie-

ren.
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Departement
Reisen

Das Interesse an der arabischen Sprache und dem Islam ist so groß

wie nie zuvor.

Dieser Nachfrage kommt die Stiftung Islam in Deutschland durch das

Angebot  von  Arabischkursen  sowie  individuellen  all  inclusive

Sprach- und Bildungsreisen v.a. nach Marokko, Tunesien, Indonesien

und in die Türkei für Gruppen und Einzelpersonen nach.

Jährlich pilgern  Zehntausende  Muslime  aus  Deutschland zu  den

heiligen Stätten  Mekka und Medina. Die Stiftung Islam in Deutsch-

land bietet ein  spezielles Programm für deutschsprachige Muslime

an, welches u.a. eine  intensive praktische und spirituelle Vorberei-

tung sowie  eine  deutschsprachige  Reisebegleitung inkl.  Vorträge

beinhaltet.

Wo Menschen sich offen begegnen und gemeinsam an einem Pro-

jekt arbeiten, ist  kein Platz für Vorurteile und Rassismus.  In diesem

Sinne unterhält die Stiftung Islam in Deutschland ein  Austauschpro-

gramm für Kinder, Jugendliche und Erwachsene, bei dem Muslime

und  Nichtmuslime,  Deutsche  und  Nichtdeutsche  gemeinsame

soziale  und  Umweltprojekte realisieren  und  dabei  (er)leben,  wie

Menschen unterschiedlicher Herkunft und Religion sich gegenseitig

bereichern und miteinander konstruktiv Gutes schaffen können.

Departement
Kinder & Jugend

Verantwortung für sich und andere übernehmen, sich ausprobieren,

sich  herausfordern  und beweisen,  kreativ sein,  Teil  einer Gruppe

sein,  etwas  auf  die  Beine  stellen,  Natur  erfahren,  die  Elemente

spüren, Vertrauen entgegengebracht bekommen,...  - es gibt viele

Zutaten für das gesunde Reifen eines jungen Menschen, die im heu-

tigen Alltag oft  zu kurz  kommen.  Unsere Programme  Muslimische

Pfadfinder,  Sportjugend und  Theater-  und  Kunstwerkstatt geben

Kindern und Jugendlichen Räume zum Erleben und Gestalten, zum

Erfahren und Bewirken - kurz: zum Wachsen und Gedeihen. In den

wöchentlichen  Gruppentreffen,  vielzähligen  Workshops und  Se-

minaren sowie regelmäßigen Fahrten in die Natur werden die Teil-

nehmer altersgerecht gefördert und gefordert, lernen sie verschie-

denste Fertigkeiten, und vor allem, sich selbst kennen, und werden

befähigt und ermuntert, ihr Leben selbstbestimmt zu gestalten und

sich aktiv in die Gesellschaft einzubringen.
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Finanzierung durch:   Stifter:
• Spenden
• Fördermitglieder
• Privatsponsoren
• Selbstfinanzierende Projekte
• Private & staatliche Fördermittel

          Änis Ben-Hatira und Imam Abdul Adhim Kamouss

Stimmen zur Stiftung:

„Ein Katholik begleitet eine muslimische Stiftung in der Phase der Gründung und ein 
baptistischer Pastor stellt sein Gemeindehaus zur Verfügung. Eine wunderbare Frucht und ein 
wunderbares Zeichen für Berlin, dass so etwas geht.“

Hartmut Rhein, Beauftragter für Kirchen, Religions- und Weltanschauungsgemeinschaften

"...eine gute Bereicherung für Berlin und für Deutschland."

Claudia Dantschke, Expertin für Deradikalisierungs- und Präventionsarbeit

"Organisationen wie die Stiftung Islam in Deutschland können von unermesslichem Wert sein: 
Ins Gespräch kommen, im Gespräch bleiben und gemeinsam Dinge aufbauen..."

Sarah Albrecht, Wissenschaftliche Mitarbeiterin der Maecenata Stiftung für  Philantropie und 
Zivilgesellschaft

"...gemeinsam mit Vertretern unterschiedlicher Weltanschauungen Gutes stiften - ein 
Appell, der gerade in diesen Zeiten dringendst Gehör und Leben finden sollte.“

Amir Alexander Fahim, Leiter Präventionsnetzwerk gegen religiös begründeten
Extremismus

STIFTUNG ISLAM IN DEUTSCHLAND
Ruthnerweg 13
D-12205 Berlin
stiftung-iid.de

info@stiftung-iid.de
Bankverbindung:

Kontoinhaber: Stiftung Islam in Deutschland
IBAN: DE84 5023 4500 0186 7100 01

BIC: KTAGDEFFXXX
KT BANK AG
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